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Tennis: Der TC 02 Weinheim muss sich im letzten Auswärtsspiel der Zweitliga-Saison in Würzburg geschlagen
geben

Die letzte Fahrt ist vergebens
Würzburg. Es war nicht das Wochenende der Weinheimer: Vier verlorene Matchtiebreaks am
Freitag, drei am Sonntag in Würzburg – beide Male stand die Niederlage bereits nach den Einzeln
fest. Und das, obwohl Kapitän Frank Wintermantel vor den beiden Spieltagen gerade erst als
neues Ziel einen Platz unter den ersten drei der 2. Tennis-Bundesliga ausgegeben hatte.

Doch auf der schönen Anlage des TC Weiß Blau Würzburg war das Glück der Mannschaft von der
Bergstraße nicht hold. Die Big Points machten die – von der Rangliste her deutlich stärker
besetzten – Gegner, die in den Einzeln gleich vier ausländische Spieler einsetzen. Angefangen
hatte der Spieltag hoffnungsvoll mit einem klaren Zwei-Satz-Sieg von Luis Erlenbusch an Position
sechs. Beim 6:2, 6:2 hatte er wenig Mühe mit seinem Gegner, auch wenn er in beiden Sätzen
erst einmal 0:2 in Rückstand geriet.

Weinheims Nummer zwei Thomas Laurent hatte es mit dem 20-jährigen Peter Fajta zu tun, der
800 Plätze vor dem Franzosen in der Weltrangliste platziert ist. 6:3 gewann der Ungar den ersten
Durchgang, in dem die Zuschauer viele umkämpfte und enge Spiele sahen. Laurent gab nicht
auf, kämpfte um jeden Punkt und schaffte es bis in den Tiebreak des zweiten Satzes. Hier
dominierte er den Würzburger, führte schnell mit 3:0 und 4:1 und sorgte mit dem 7:3 für den
Satzausgleich. Doch so gut es auch im Satztiebreak lief, so schlecht startete Laurent in den
Championstiebreak. Hier war er es dann, der schnell mit 1:4 in Rückstand geriet. Doch er
kämpfte sich immer wieder zurück, glich mehrfach aus, ohne jedoch selbst in Führung zu gehen.
Die Zuschauer sahen lange und spannende Grundlinienduelle. Nach dem 9:9 machte Fajta die
entscheidenden beiden Punkte zum Sieg.

Weinheims Arthur Reymond traf auf den Schweden Flip Bergevi, im Juli die Nummer 318 der
Welt. Reymond spielte beeindruckend und war im Satztiebreak mit 7:5 erfolgreich. Dann
dominierte Begevi das Match, auch hier musste der Matchtiebreak entscheiden, den der Schwede
mit 10:8 für sich entschied. 4:6, 2:6 unterlag Tim Heger dem Schweden Simon Freund.

Also mussten es Jonathan Mridha und Tim Handel richten. Doch es kam, wie es kommen musste:
Handel verlor gegen den Bulgaren Alexander Donski den ersten Durchgang im Satztiebreak und
den zweiten mit 4:6. Richtig spannend war die Partie zwischen Weinheims Einser Jonathan
Mridha aus Schweden und dem Spanier Pablo Lamas Ruiz. Eigentlich sah es nach einer relativ
klaren Sache für Mridha aus, der Satz 1 mit 6:3 gewann und auch im zweiten bereits mit Break
vorne war. Doch dem Bulgaren gelang das Rebreak, der Satztiebreak ging nach 5:0-
Zwischenführung für den Würzburger Spieler mit 4:7 für Weinheim verloren.

Hin und her ging es dann im Championstiebreak: 3:1 führte Mridha, der Spanier glich aus, ging
seinerseits mit 5:3 in Führung, dann glich der Schwede wieder aus. Die Zuschauer sahen
entweder Weltklasse-Schläge oder leichte Fehler, dazwischen gab es nichts. Bei 9:8 und 10: 9
hatte Weinheims Nummer 1 jeweils einen Matchball. Jedes Mal konterte sein spanischer
Kontrahent. Zwei Matchbälle konnte Mridha beim 10:11 und 11:12 noch abwehren, den dritten
verwandelte der Würzburger zum 12:14 und sicherte so den Würzburgern den fünften
Saisonsieg.

Zwei Doppelsiege gestalteten das Ergebnis für Weinheim beim 3:6 wenigstens etwas erträglicher:
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Mridha/Erlenbusch besiegten Freund/schneider im Matchtiebreak 10:5 und die Routiniers
Baumann/Müller ließen beim 6:3, 6:3 nichts anbrennen. Laurent/Reymond gaben gegen
Donski/Bergevi nach verlorenem Satztiebreak auch den zweiten Satz mit 3:6 ab.
                              awa

Den einzigen Einzelpunkt für Weinheim steuerte bei der 3:6-Niederlage in Würzburg Luis
Erlenbusch bei. Bild: Thomas Rittelmann


